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SEELÄNDISCHER SÄNGERVERBAND

Der Männerchor Frohsinn Lyss gedenkt seines ehemaligen
Dirigenten Dr. Rolf Witschi

Am 14. September 1973 wählte die Hauptversammlung Rolf Witschi zum
Dirigenten. Er gab sich und dem Chor den Leitgedanken: „Immer wieder
Aufbruch zu neuen Ufern!"

Schon am 24. November 1974 erreichte Rolf mit der Konzertvereinigung
Lyss einen ersten Höhepunkt mit Händeis „Jubilate", Bachs „Kreuzstabkantate"

und Vivaldis „Gloria".

Bei allen Proben, allen Anlässen, seien es die vielen verschiedenen
Konzerte, Auftritte an kleinen und grossen Sängerfesten, auf Chorreisen, an
den Tafelrunden usw., immer wirkten sich seine Musikalität, sein Können
als Chor- und Orchester fördernd, führend zum Erfolg.

So war in einer Konzertkritik zu lesen: „Der Chor und das Orchester erleben

das beseeligende Wechselspiel zwischen den Beteiligten und dem
Dirigenten, in dem der zündende Funken zu einer musikalischen Tat liegt.
Es entsteht eine Harmonie, eine Übereinstimmung, die zum erhebenden,
mitreissenden Kunsterlebnis führt."
Das grosse Abschiedskonzert im Spätherbst 1993 war ein Querschnitt
durch viele musikalische Erfolge des Chors unter Rolf Witschi's Leitung.
Die goldene Stimmgabel und die Ehrenmitgliedschaft des Frohsinns waren
Zeichen des Dankes an den langjährigen Dirigenten.
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